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IMPRESSUM 
 Sport-Info: Vereinseigenes Magazin des  
 Turn- und Sportverein Reichenberg 1912 e.V. 
 Am Haag, 97234 Reichenberg, Tel.: 09 31 / 6 92 33 

REDAKTION, ANZEIGEN UND GESTALTUNG  

 Klaus Bretz, Herbert Scheller, Otto Windl 

DRUCK  Klaus Skupch, Verlag, Reichenberg 

AUFLAGE  1150 Stück 

VERTEILER An alle Mitglieder  und alle Reichenberger und Lindflurer  
 Haushalte 

BANKVERBINDUNG  
 KtoNr. 101 326 740 bei der 
 Raiffeisenbank Reichenberg (BLZ 790 900 00) 

Bitte beachten Sie ... 
 
Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ 
war es möglich, dieses Heft herauszubringen. 
Wir bedanken uns herzlich bei den inserieren-
den Firmen und bitten unsere Leser, diese Fir-
men bei ihren Einkäufen bzw. Auftragsverga-
ben zu berücksichtigen. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzen-
den 
 

 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
gerne hätte ich Ihnen hier den Nachfolger von 
Werner Hemrich auf dem Vorstandsposten für 
den Fußballbereich vorgestellt, doch es konn-
te noch niemand für diese Position gewonnen 
werden. Bereitschaft zur Mitarbeit ist in der 
Fußballabteilung reichlich vorhanden, nur die 
Führungsposition möchte bisher noch niemand übernehmen. Ich 
möchte der Abteilungsversammlung am 4.7. nicht vorgreifen; das Vo-
tum unserer Mitglieder entscheidet, wie die Aufgaben in der Abtei-
lung in Zukunft auf den Schultern der zur Wahl stehenden Sport-
freunde verteilt werden. Vielleicht kann es bis zur Jahreshauptver-
sammlung dennoch gelingen die Führungsposition zu besetzen. 
 
An anderen Stellen geht es voran, die Nordic-Walking Gruppe hat 
Fahrt aufgenommen und wird derzeit gut besucht. Sandra 
Kleinschroth leitet die Gruppe und bringt als Übungsleiterin ihre 
Fachkenntnis ein. Beim Mutter/Kind-Turnen scheidet Irena Hiller 
nach der Geburt ihres zweiten Baby‘s aus. Wir danken ihr von gan-
zem Herzen, denn ihr ist es gelungen, diese Gruppe nach der Grün-
dung 2006 zu einem festen Bestandteil im Verein zu machen, der 
nicht mehr wegzudenken ist. Nadine Oeckler hat die Funktion der  
Übungsleiterin übernommen. Wir wünschen ihr viel Erfolg und Spaß 
bei ihrer Aufgabe. 
 
In Kürze findet wieder das Sportfest des TSV Reichenberg statt. Ich 
würde mich freuen, Sie bei dem Sportangebot für Jedermann, dem 
Fußballfreizeitturnier oder bei der TSV-Radl-Tour begrüßen zu dür-
fen. Wir freuen uns ebenfalls über Ihren Besuch bei den Werbespie-
len, Präsentationen und unserem kulinarischem Angebot. Ich möchte 
Sie hierzu herzlich einladen. Ich wünsche Ihnen frohe Stunden an der 
Walter-Dosch-Sportanlage des TSV Reichenberg. 
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Sportfest vom 11.- 13. Juli 2008 
 
 

Programm 
 

Freitag, 11. Juli 
 

17:00 Uhr -   Fußball-Freizeit-Turnier 
21:00 Uhr 
 

 
Samstag, 12. Juli 
 
 13:30 Uhr  Fußball-Freizeit-Turnier (Fortsetzung) 
 14:30 Uhr  G-Jgd.   TSV – 
 16:00 Uhr  F-Jgd.   TSV – 
 18:40 Uhr  Endspiel Fußball-Freizeit-Turnier 
 20:00 Uhr  Siegerehrung im Festzelt 
 
 
Sonntag, 13. Juli 
 10:30 Uhr  Rad´l-Tour (für die ganze Familie), Frühschoppen 
 14:00 Uhr  D-1-Jgd. JFG – 
 15:15 Uhr  C-1-Jgd. JFG – 
 17:00 Uhr  Jazz-Dance-Einlagen 
 17:30 Uhr  1. Mannschaft  
            TSV Reichenberg – TSV Karlburg II 
 

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen, wie immer, bestens ge-
sorgt. Am Freitag gibt es traditionell den Steckerlfisch, am Sams-
tag Döner Kebab vom Drehspieß und am Sonntag Grillteller vom 
Holzkohlegrill mit gemischtem Salat. 
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Fußball 
 
1. Herrenmannschaft   Saison 2007/08 
 
Mit Platz 5 hat die 1. Mannschaft die Erwartungen mehr als erfüllt. 
Nach der großartigen Saison im letzten Jahr mit Platz 2, verknüpft 
mit einem Relegationspiel, war die Befürchtung groß, im zweiten 
Jahr mit Spielertrainer Mario Rothemel in ein kleines Loch zu fallen. 
Aber die Vorrunde hat gezeigt, dass die 1. Mannschaft mit Platz 3 
noch Tuchfühlung zur Tabellenspitze besaß. Nach der Winterpause 
wollte man nochmals zum Angriff starten, einen  der ersten beiden 
Plätze zu erobern. Aber eine kleine Krise mit 4 Niederlagen in Folge 
gab uns Gewissheit, dass wir mit der Meisterschaft nichts mehr zu 
tun haben werden. Auch mit dem Abstieg hatten wir nichts zu tun und 
die Mannschaft ließ sich nicht hängen. Sie fing sich wieder und mit 
dem 5.Platz hat sie sich im oberen Tabellendrittel etabliert.  
Von den ausgetragenen 28 Spielen konnte man 12 Siege einfahren, 
musste sich 8x mit einem Remis zufrieden geben und 8x musste man 
dem Gegner den Sieg überlassen. Man erzielte 56 Tore, musste aber 
auch 46 Gegentore zulassen. Von den 26 eingesetzen Spielern konn-
ten 3 Spieler mit 27 Einsätzen die meisten Spiele vorweisen. Dies 
waren Carsten Kendl, Tobias Philipp und Mario Rothemel, dicht ge-
folgt mit einem Spiel weniger von Manuel Luksch und Steffen Fuchs. 
Auf je 25 Einsätze kamen Markus Binder und Andreas Zeidler. Je-
weils 23x betraten Benjamin Merz, Sven Drexel, Stefan Brand und 
Norman Jacob den Rasen. Seine Torgefährlichkeit zeigte Stefan 
Hemrich bei seinen 22 Einsätzen. Matthias Hemrich wirkte in 14 Par-
tien mit. Die Torhüter Fabian Spitzig und Björn Heißwolf waren mit 
13 bzw. 12 Spielen im Einsatz. Achim Völker und Oliver Drexel hal-
fen 8x aus. Auf jeweils 7 Spiele kamen Andreas Pfeuffer und Benja-
min Hopkins. Alex Gustin und Volker Rösch können 4 Spiele vorwei-
sen. Max Brujinen und Dieter Bretz kamen zu 3 bzw. 2 Kurzeinsät-
zen. Jeweils 1x schnuppern durften in der 1. Mannschaft folgende 
Spieler: Johannes Kister, Manuel Busch und Zaprian Tchingarov. 15 
Spieler durften sich in die Torschützenliste eintragen lassen. Von den 
erzielten 56 Treffern war Manuel Luksch mit 13 Toren der Erfolg-
reichste. 10 Treffer konnte Tobias Philipp zu Buche schreiben. Andre-
as Zeidler schlug 8x zu. 
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Stefan Hemrich traf 7x ins Schwarze. Benjamin Hopkins und Achim 
Völker waren 3x erfolgreich. Jeweils 2x zappelte  das Tornetz bei 
Carsten Kendl, Andreas Pfeuffer und Stefan Brand. Je 1x erfolgreich 
waren folgende Spieler: Max Brujinen, Norman Jacob, Steffen Fuchs, 
Sven Drexel, Matthias Hemrich und Mario Rothemel. 
 
 
������������ Herrenmannschaft Saison 2007/2008 
 
Für die 2. Mannschaft war das eine schwierige Saison. Nachdem  in 
der letzten Saison die Reservemannschaft erstmals aufstiegsberech-
tigt war, folgte in dieser Saison eine weitere Neuerung. Diesmal 
mussten 5 Mannschaften absteigen in die neue B-Klasse. Für die Re-
serve war das Bestreben, sich im sicheren Mittelfeld zu platzieren. Je 
näher man dem Saisonende kam, um so mehr Mannschaften rückten 
im unteren Tabellendrittel enger zusammen. Es gab Mannschaften die 
in der Vorrunde nichts erbten, aber in der Rückrunde  am laufenden 
Band gewannen. Plötzlich wollte keiner zu den 5 Abstiegskandidaten 
zählen. Vor allem Spieler der 1. Mannschaft halfen in der 2. Mann-
schaft aus. Glücklicherweise konnten wir den Abstieg abwenden und 
spielen weiterhin in der nächsten Saison in der A-Klasse. Am Ende 
belegten wir den 9. Platz unter 16 Mannschaften. Von den 30 Spielen 
konnten nur 29 absolviert werden, denn einmal trat der Gegner nicht 
an. Am Ende konnte man 42 Punkte einfahren bei einem Torverhält-
nis von 71:63. Genauer betrachtet konnten wir 12 Spiele gewinnen, 
6x trennte man sich  gütlich und 12x musste man Niederlagen einste-
cken. 36 Spieler wurden in dieser Saison eingesetzt. Allein Klaus 
Berbner war bei allen Partien dabei. Mit einem Spiel weniger kam 
Manuel Busch zu seinen 28 Einsätzen, dicht gefolgt mit 27 Einsätzen 
von Vater und Sohn, Ralf und Sebastian Berbner. 26x kam Volker 
Rösch zum Einsatz. 25 Spiele kann Henning Krakat für sich in An-
spruch nehmen. Sebastian Kitz betrat 23x den Rasen. Alex Gustin 
und Oliver Drexel  durften 21x das Trikot Reichenbergs tragen. Peter 
Herold und Johannes Kister kamen 20x zum Zug. Werner Grübel 
konnte 19 Spiele austragen. 16x stand Fabian Spitzig im Tor. Florian 
Herold und Marcus Giese halfen 10x bzw. 8x aus. 7x leisteten Rainer 
Brand, Andreas Pfeuffer und Daniel Vogt ihren Beitrag für die  
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2. Mannschaft. Zaprian Tchingarov und Volker Kneitz kamen 7x bzw. 
6x in den Genuß spielen zu dürfen. Christian Rösch kam 5x zu Kurz-
einsätzen. Der ehemalige Spielertrainer Norbert Kleindienst stellte 
sich nochmals 4x in den Dienst der Mannschaft. Dieter Bretz, Tobias 
Philipp, Benjamin Hopkins und Matthias Hemrich leisteten mit 3 
Einsätzen ihren Beitrag. Weiterhin unterstützten folgende Spieler mit 
2 Einsätzen die Mannschaft: Stefan Brand, Andreas Zeidler, Manuel 
Luksch und Sven Drexel. Jeweils 1x schnupperten folgende Spieler 
in der 2. Mannschaft: Die Torhüter Helmut Jordan und Andreas Krü-
ger, des weiteren Maximilian Brjiunen, Jacob Norman, Benjamin 
Merz und Steffen Fuchs. Von den 71 Treffern traf Tobias Philipp mit 
12 Toren am häufigsten, dicht gefolgt von Alex Gustin mit 11 Toren. 
Mit 7 Treffern  verdeutlichte Andreas Pfeuffer weiter seine Torgefähr-
lichkeit. Ralf Berbner und Sebastian Berbner trafen jeweils 6x ins 
Schwarze. Dieter Bretz und Norbert Kleindienst mit je 5 Toren ver-
deutlichten, wie wichtig sie für die 2. Mannschaft waren. Manuel 
Busch durfte im ersten Jahr der Aktiven seine ersten 4 Tore erzielen. 
Je 2x ins Schwarze trafen folgende Spieler: Zaprian Tchingarov, And-
reas Zeidler, Manuel Luksch und Benjamin Hopkins. Matthias Hem-
rich, Max Brujinen, Henning Krakat, Rainer Brand und Daniel Vogt 
hatten einmal Grund ein Tor zu feiern. Und 2 Eigentore gesellten sich 
dazu. 
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 1.Herrenmannschaft   Saison 2007/08 

h.v .l.n.r.:      Mario Rothemel, Sven Drexel, Manuel Luksch, Carsten Kendl, Markus Binder,     
Steffen Fuchs, Stefan Brand, Andreas Zeidler, Achim Völker. 

v.v .l.n.r.:      Stefan Hemrich, Norman Jacob, Björn Heißwolf, Matthias Hemrich, Benjamin 
Merz, Tobias Philipp und Betreuer Walter Drexel. 

2.Herrenmannschaft Saison 2007/2008 

h.v .l.n.r.:    Alex Gustin, Volker Rösch, Ralf Berbner, Werner Grübel, Sebastian Berbner, 
Peter Herold, Florian Herold, Christian Rösch. 

v.v .l.n.r.:     Klaus Berbner, Johannes Kister, Benjamin Hopkins, Oliver Drexel, Fabian Spit-
zig, Henning Krakat, Manuel Busch, Stefan Brand. 
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Fußball - E-Jugend, Rückrunde (U-11 Junioren) 
 
Nachdem die Findungsrunde (Vorrunde) mit 6 Siegen, 1 Remis und 
einer Niederlage mit einem Torverhältnis von 27:10 abgeschlossen 
wurde, mussten wir die Rückrunde in einer etwas abgeänderten 
Gruppe antreten. Die Gruppe wurde stärker. 
Unser Bericht ist leider noch nicht vollständig, da anders als im Er-
wachsenenbereich, die Liga noch voll im Gange ist. 
Bisher absolvierten wir 8 Spiele. 5 Siegen stehen 3 Niederlagen ge-
genüber. Das Torverhältnis beträgt 41:19 Tore. Sollten in den ausste-
henden 2 Spielen noch 2 Siege dazukommen, kann man mit dem Er-
reichten mehr als zufrieden sein. Beim KIWI-Cup, ausgerichtet und 
gesponsert von der Fa. Kupsch, wurde ein hervorragender 3. Platz er-
reicht. Ein weiterer Höhepunkt ist das noch ausstehende sehr begehr-
te WVV-Turnier. 
Das Betreuerteam bedankt sich ein letztes Mal bei den Kindern für 
die gezeigten Leistungen, sowie den Eltern für die Unterstützung 
beim Trikotwaschdienst, Grillbudendienst , Fahren zu den Auswärts-
spielen usw. 
Wir wünschen unseren Nachfolgern alles Gute und viel Spaß mit den 
Kids. 
Uns hat es jedenfalls super gefallen. 
 

Carsten Kendl, Klaus Scheuermann und Thomas Spöringer 

Das E-Jugend-Team beim KIWI-Cup mit einem tollen 3. Platz  
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Fußball - F-Jugend, Saison 2007 / 2008 
 
Da viele unserer Spieler in die E-Jugend wechselten und wir mit ei-
ner fast neuen F-Jugend in die Saison starteten, konnten wir leider in 
der Vorrunde kein Spiel für uns entscheiden. Für die Rückrunde 
schob uns dann der BFV in eine andere Spielgruppe, in der wir uns 
auch gleich wohler fühlten. Leider mussten wir auch hier 4 Niederla-
gen in kauf nehmen, konnten aber auch 4 Siege und 2 Unentschieden 
für uns verbuchen. Das Selbstvertrauen der Jungs stieg enorm an, so 
dass wir mit positiver Freude unseren Sommerturnieren entgegen se-
hen können. 
Die Teilnahme am Faschingszug, welcher für die F-Jugend schon zur 
Tradition geworden ist, hat allen sehr viel Spaß gemacht. Dieses Jahr 
nahmen wir mit einer Laufgruppe teil, die mit lauter Musik und tollen 
Mädels für Bewunderung und mächtig viel Spaß sorgte. 
Bedanken wollen wir uns bei allen Helfern, Buden- sowie Wäsche-
diensten und allen Fans, die uns bei jedem Spiel begleitet haben. 
Noch zuletzt möchten sich Mario, Andy und die ganze Mannschaft 
bei Frank Laubmeier bedanken, der zur nächsten Saison in die E-
Jugend wechseln wird. Wir wünschen ihm alles Gute und viel Erfolg. 
 

Das Trainerteam Mario, Frank und Andy   
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JFG Würzburg-Süd Reichenberg, C1-Junioren (U15), 
Saison 2007/2008, Bezirksoberliga 
 
Eine nicht ganz einfache Saison endete letztendlich mit dem Abstieg 
aus der BOL. Das Saisonziel Klassenerhalt, von dem wir in der Win-
terpause noch überzeugt waren, wurde leider nicht erreicht. 
Die Mannschaft hat die Saison mit 15 Punkten und einem Torverhält-
nis von 30:73 Toren, punktgleich zusammen mit der JFG Mainfran-
ken am Tabellenende abgeschlossen. 
 
Schade, denn nach wie vor bin ich überzeugt, dass das Potential für 
den Ligaerhalt vorhanden gewesen wäre. So war man bis auf wenige 
Ausnahmen meist ein gleichwertiger Gegner, stand aber am Ende des 
Spiels zu oft mit leeren Händen da. Beispiel dafür das Spiel gegen 
Großbardorf, wo man nach einer 2:0 Führung den sicheren Sieg noch 
verspielte und sich am Ende mit einem 3:3 zufrieden geben musste. 
Oder das Spiel gegen Schweinfurt 05, wo man über das gesamte 
Spiel die bestimmende Mannschaft war und bis in die Nachspielzeit 
hinein mit 2:1 führte und mit dem Schlusspfiff noch den Ausgleich 
hinnehmen musste. Man könnte an dieser Stelle noch eine ganze Rei-
he solcher Spiele aufzählen, sie verliefen meist ähnlich. 
 
Nüchtern betrachtet muss man analysieren, dass wir in vielen Situa-
tionen nicht clever genug waren, viel zu viele Torchancen ungenutzt 
ließen und Fehler in der Defensive meist mit Gegentoren bestraft 
wurden. Auch der sehr kleine Spielerkader, oft standen nur zwischen 
11 und 13 Spieler zur Verfügung, war für diese Liga nicht optimal. 
Hier fehlte einfach ein gesunder Konkurrenzkampf innerhalb der 
Mannschaft, der bei einigen Spielern sicherlich noch zu einer 
Leistungssteigerung geführt hätte. 
Die Mannschaft setzte sich aus 10 Spielern aus Rottenbauer, 5 Spie-
lern aus Reichenberg und einem Spieler aus Geroldshausen zusam-
men. 
 
Alle 24 Spiele bestritten Fabian Faust, Philipp Hildmann, Tim 
Schneider und Tim Schmitt. An 23 Spielen haben Max Bauner, Julian 
Sauer und Maximilian Fleißner mitgewirkt. Die meisten Tore erziel-
ten mit 11 Treffern Philipp Hildmann vor Julian Sauer mit 6 Toren. 
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Bei der Würzburger Stadtmeisterschaft im Hallenfußball setzte sich 
die Mannschaft im kleinen Finale gegen die Würzburger Kickers 
durch und belegte einen achtbaren 3.Platz. 
 
Ein Höhepunkt war wieder einmal die Teilnahme an einem internatio-
nalen Jugendturnier, zu dem wir über Pfingsten, diesmal zusammen 
mit der U13, U17 und der U19, nach Colmar in Frankreich gefahren 
sind. Dabei verbrachten wir 4 wunderschöne Tage und durften bei 
Spielen gegen französische und holländische Mannschaften mal am 
„internationalen Flair“ schnuppern. 
 
JFG Würzburg Süd-Reichenberg  C2-Junioren (U15), 
Saison 2007/2008  
 
Die C2-Junioren hatte vor dem letzten Spieltag den 7. Tabellenplatz 
von 11 Mannschaften mit 24 Punkten inne. Dabei stehen 8 Siege zu 
Buche: Gegen Kleinrinderfeld mit 4:2, JFG Kreis Würzburg Süd-
West II mit 8:0 und 6:1, Aub mit 6:0 und 4:0, JFG Maintal II mit 2:1 
und 4:1 und Bütthard mit 2:1. In 19 Spielen wurden 49 Tore erzielt 
durch Andreas Glück (17), Lukas Brand (10), Marc Rohrmann (7), 
Fabian Schmidt (7), Fabien Luksch (2) und jeweils 1 Tor durch Eric 
Bretz, Sebastian Hoppe, Benedikt Glaser, Nico Lurz, Niclas Kornac-
zewski und Felix Thoma. Bei einem Hallenturnier in der Winterpause 
in Giebelstadt wurde ein guter 3. Platz erreicht. Die Trainingseinhei-
ten fanden in Albertshausen und Reichenberg statt, Spielort für die 
Heimspiele war Albertshausen. 
Nach einer langen Saison kann man durchaus sagen, dass die Mann-
schaft auch zwei Tabellenplätze besser stehen könnte. Mangelnde 
Laufbereitschaft, Konzentrationsschwäche und viele Leichtsinnsfeh-
ler brachten uns immer wieder auf die Verliererstraße. 
In der C2-Jugend wird es in der neuen Saison viele neue Gesichter 
geben. 9 Spieler werden in die B-Jugend wechseln. Die Trainer Ste-
fan Brand und Manuel Luksch können aus beruflichen Gründen nicht 
mehr weitermachen. Rainer Brand wird Betreuer in der C1-Jugend 
und Klaus Bretz wird als Betreuer in die B2-Jugend gehen. Das Trai-
ner- und Betreuerteam möchte sich bei den Spielern noch mal herz-
lich bedanken und bei den Eltern für ihre Unterstützung. 
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Es war zwar sehr anstrengend, hat aber auch viel Spaß bereitet. Am 
Schluss noch ein herzliches Dankeschön an Henning Krakat. Er hat 
den Jugendlichen eine Freizeitjacke gesponsert und ihnen dadurch ei-
ne große Freude bereitet. 
 

Klaus Bretz, Rainer Brand, Stefan Brand, Manuel Luksch, C2-Junioren 

 

Die C2-Junioren möchten sich bei Henning Krakat (Hotel ALMFLÜH, 
www.almflüh.at) für die gesponserten Freizeitjacken herzlich bedanken. 

Die U13, U15, U17 und U19 der JFG Würzburg Süd-Reichenberg 
bei einem internationalen Turnier in Colmar/Frankreich. 
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Reichenberger AH-Mannschaft im neuen Outfit 
 
Dank der großzügigen Spende von Herrn Nam Kha Dorjee kann nun 
die Alt-Herren-Mannschaft in neuen schwarz/goldenen Trikots auf-
spielen. Der Reichenberger Mitbürger Nam Kha Dorjee, Inhaber der 
„Kham Susi Bar“  in der Burkarderstrasse in Würzburg, erklärte sich 
spontan bereit, dem Alt-Herren-Team zu neuem Glanz zu verhelfen. 
Herr Dorjee ist übrigens kein „Unbekannter“. Wie aus Pressemeldun-
gen bekannt, war er der Leibkoch des Dalai Lama, als dieser vor kur-
zem in Franken unterwegs war. Um so mehr möchten sich die Alt-
Herren-Fußballer auf diesem Weg auf das  herzlichste beim Spender 
bedanken. 
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Werbung auf dem Vereinsbus des TSV  
 

Der TSV Reichenberg hat Werbepartner für den Vereinsbus gefunden. 
Die Vorstandschaft möchte sich noch einmal sehr herzlich für das 
Vertrauen bei den folgenden Firmen bedanken: Sport Giese,  
Kart4You (Jürgen Schnabel),  KTN Kugellager Technik Neely,  
Metzgerei Reichert, Rösch´s Hausmacher,  Ruth´s Blumenlädle, 
Württembergische Versicherung (Rainer Brand), Bauunterneh-
mung Johann Pfeuffer (Martin Pfeuffe r) 
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Männerfitness 
 

 
Das Sportereignis des Jah-
res: Die Fußball-
Europameisterschaft! 
 
Wenige, die sich nicht von 
den packenden und manchmal 
verbissen geführten Spielen 
berühren oder gar fesseln las-
sen! 
 
Gut so, dazu sind solche 
Sportereignisse schließlich da. 
Genieße, wer Spaß daran hat 
diese sportliche Unterhaltung! 
 
Angesichts der körperlichen 
Höchstleistungen der hochbe-
zahlten Spieler kommt viel-
leicht zwischen Bier und Snacks leise der Gedanke an die eigenen 
„Höchstleistungen“ auf?! Gerade auch aktive Sportler fallen oft nach 
ihrem 40. oder 50. Lebensjahr in eine Zeit der Inaktivität. Erklärun-
gen gibt es dafür schon: Es zwickt halt hier und dort, die Funktionärs-
tätigkeit im Verein kostet Zeit, mit den Bauarbeiten an Haus und Hof 
möchte man auch irgendwann einmal fertig werden... 
 
Entschuldigungen gibt es viele, richtige Gründe für die sportliche 
Enthaltsamkeit aber wenige! 
Die allgemein anerkannten Grundsätze einer gesunden Lebensfüh-
rung sind aber unumstritten: In der zweiten Lebenshälfte ist regelmä-
ßiger (Gesundheits-) Sport unerlässlich! Es gilt, Körperkraft, Beweg-
lichkeit, Koordinationsfähigkeit und Ausdauer zu erhalten, oder wie-
der auf ein brauchbares Maß zu verbessern. 
Alle diese körperlichen Leistungen nehmen mit den Jahren ab. Der 
Abbau beginnt bereits im Lebensalter von ca. 30 Jahren! 
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Die Fußball-Europameisterschaft – ein guter Anlass auch selbst wie-
der etwas aktiver zu werden. Die verschiedensten Gruppen im TSV 
bieten jedem etwas nach seinem Geschmack! 
Für junge und „ältere“ Herrschaften, auch solchen, die sich schon zu 
den „Senioren“ zählen, empfehle ich unsere Männerfitness. Wir pfle-
gen einen ganzheitlichen Sport unter Gesundheitsaspekten mit Spaß 
und Freude an der Bewegung. Und das jeden Donnerstag ab 20:00 
Uhr in der Wolffskeelhalle. Gäste zum „Schnuppern“ jederzeit auch 
ohne Anmeldung willkommen! 
 

Informationen: Wolfgang Steckel, Übungsleiter, Tel.: 69189 
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Leichtathletik 
 
 
Würzburgmarathon 
 
Seit dem es den Marathon in Würzburg gibt, nehmen immer wieder 
Mitglieder des TSV-Reichenberg an diesem teil. So war es auch in 
diesem Jahr. Thomas Spiegel, Doris Brand, Barbara Kschier und 
Werner Brand waren in Würzburg am Start. Eigentlich wollten Tho-
mas, Doris und Barbara nur den Halbmarathon bestreiten. Da sie 
nach den ersten 20 km noch top fit fühlten, entschieden sie sich 
gleich die ganze Marathondistanz von 42 km durchzulaufen. 
Dass alle drei das Ziel nach so einer spontanen Entscheidung erreich-
ten; Hut ab! Dass dabei keine Traumzeiten herauskommen konnten, 
muss auch klar sein. Aber was zählt, ist das Durchkommen. Und das 
sind alle drei ohne größere körperliche Gebrechen. Dass man am Tag 
darauf noch den einen oder andern Knochen spürt, ist auch klar. 
Wir gratulieren Barbara Kschier (5:00:32), Doris Brand (5:20:08), 
Thomas Spiegel (4:45:17) zu ihrem durchstanden Marathon und Wer-
ner Brand zu seinem Halbmarathon in 2:15:08. 
 
 
25. Sichelsgrundlauf 
 
Am 1. November findet der 25. Sichelsgrundlauf statt. Es werden 
wieder drei Strecken angeboten: Bambini: ca. 1 km, Schnupperlauf: 
ca. 6,5 km und Hauptlauf ca. 10 km. Zum 25-Jährigen Jubiläum pla-
nen wir eine spezielle Jugend- und Schulenwertung und eine Team-
wertung für Läufer aus dem Markt Reichenberg. 
Trainingsbeginn ist Heute. 
Lauftreff: Sonntags und Mittwochs nach Vereinbarung 
(0931/661825) 
 
Keichu-do-Karate 
 
Die Karateabteilung unter der Leitung von Stefan Beckmann und Do-
minik Kemmer trainiert jeden Donnerstag von 1815 bis 1915 Uhr 
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im TSV-Vereinsheim. Jeder, der Mitglied im TSV-Reichenberg ist, 
kann daran jederzeit teilnehmen. Also Kinder und Großväter! Auf 
zum Schnuppertraining. 
Was die Karatekämpfer so in ihren Trainingseinheiten machen, füh-
ren sie beim Sportfest des TSV vor. 
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Tischtennis  
 
1. Herrenmannschaft Saison 2007 / 2008  (Bezirksliga Mitte) 
 

Unsere 1. Mannschaft hat leider den Klassenerhalt in der 3. Bezirksli-
ga nicht geschafft und schlägt somit in der neuen Saison wieder in 
der 1. Kreisliga auf. Der Abstieg hätte am vorletzten Spieltag noch 
verhindert werden können, doch leider verlor man gegen den direkten 
Konkurrenten Himmelstadt  auswärts doch sehr deutlich. Die nötigen 
Punkte wurden aber nicht nur dort verspielt, sondern schon vorher in 
einigen Spielen liegen gelassen. Da einige Spieler nicht regelmäßig 
trainieren konnten und auch so immer wieder mit Ersatz gespielt wer-
den musste, hätte die Rückrunde durchaus besser laufen können. 
In der neuen Saison will aber unsere Truppe wieder angreifen und 
sich wenn möglich oben in der Tabelle festsetzen. 
Besonderer Dank gilt einmal mehr den beiden Aushilfen Torsten 
Froitzheim und vor allem Günter Hessenauer. Günter wohnt eigent-
lich in Volkach und egal wann wir ihn brauchen, er ist da. Danke 
Günter!!! 
 
Insgesamt kamen in der Saison 8 Spieler zum Einsatz und erzielten 
folgende Einzelbilanzen: 
 
Martin Pradella (17:12), Dieter Bretz (12:18), Andreas Schmidhuber 
(6:21), André Scheer (8:19), Jörg Slobodda (7:12), Wolfgang 
Schmidtel (7:15), Torsten Froitzheim (1:4) und Günter Hessenauer 
(1:4) 

2. Herrenmannschaft Saison 2007 / 2008 (2. Kreisliga) 
 
 

Eigentlich sollte in dieser Saison schon frühzeitig der Klassenerhalt 
gesichert werden. Es kam aber anders als das Team es sich vorge-
nommen hatte. Erst im letzten Saisonspiel in Neubrunn konnte der 
Abstieg mit einem 9:5 Sieg verhindert werden.  



33 



34 

Mit 14:22 Punkten wurde der rettende 7. Tabellenplatz bei 10 Mann-
schaften erreicht. Dabei waren 5 Siege und 4 Unentschieden bei 9 
Niederlagen die Ausbeute. Eine sehr starke Saison absolvierte Kerstin 
Hemrich. Mit 18:9 Spielen war sie eine Leistungsträgerin im Team. 
Da in dieser Saison keine Damenmannschaft gemeldet werden konn-
te, spielte sie im mittleren Paarkreuz der 2. Herrenmannschaft. Das 
Doppelergebnis war auch nicht zufriedenstellend. Nur Karl-Heinz 
Pulzer und Ulrich Winkler konnten mit 7:3 Spielen überzeugen. 

4. Herrenmannschaft Saison 2007 / 2008 (4. Kreisliga Würzburg 
Nord) 
 

Die 4. Herrenmannschaft spielte mit 7 Mannschaften in der 4. Kreis-
liga Würzburg Nord. Bei 2 Siegen und 10 Niederlagen stand am Ende 
der 6. Tabellenplatz mit 4:20 Punkten zu Buche. 
Insgesamt wurden 12 Spieler eingesetzt. Das beste Einzelergebnis er-
zielte Christian Fischer mit 10:8 Spielen. In diesem Team wurden  
überwiegend junge Spieler eingesetzt, für die Zukunft können wir 
noch einiges hoffen. 
Weitere Einzelergebnisse: Raihan Youssufzay 2:5, Daniel Vogt 4:15, 
Stefan Bockmeyer 0:2, Timo Schwarzbauer 2:3, Frank Yi Feng 1:9, 
Sebastian Berbner 0:6, Florian Endres 1:8, Kristina Schmidtel 1:10, 
Frank Stockmann 4:2, Harald Schwarzbauer 0:1, Matthias Schöll 3:3. 
 

Klaus Bretz, Tischtennis  
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Jugendmannschaften  Saison 2007 / 2008 
 
Die 1.Jugendmannschaft hatte in dieser Saison einen sehr schweren 
Stand in der 1.Kreisliga, da sie zwei Klassen höher als im letzten Jahr 
spielten. Dadurch konnten sie leider keinen Punkt erzielen. Aber im 
nächsten Jahr werden sie dann in der 2.Kreisliga aufschlagen und der 
Erfolg wird bestimmt zurückkommen. In dieser Mannschaft spielten 
Mathis Böhler, Julian Spöringer, Simon Öchsner und Lukas Brand. 
Betreuer dieser Mannschaft war Christian Fischer. 
 
Die 2.Jugendmannschaft mussten wir vor der Saison leider zurück-
ziehen. 
 
Die 3.Jugendmannschaft hat in der 3.Kreisliga gespielt und kann 5:23 
Punkte verzeichnen. In der Rückrunde wurde in Remlingen Unent-
schieden 7:7 gespielt und ein Spiel kampflos gg. Rimpar (da Rimpar 
nicht angetreten ist) gewonnen. In dieser Mannschaft spielten Lukas 
Brand, David Reuss, Daniela Reisinger, Dennis Spöringer, Anton 
Buchner, Timo Bammert u. Sabine Hofmann. Betreuer der Mann-
schaft war Kerstin Hemrich. 
 
In diesem Jahr konnte verletzungsbedingt Fabian Bammert nicht 
spielen. Noch nicht im Mannschaftsbetrieb eingesetzt, aber immer 
fleißig beim Training sind: Felix Scheuermann, Yannik Illmer, Mi-
chelle Hüttner, Michelle Pradella, Tom Meiseberg, Nick Meiseberg, 
Florian Mende und Lisa-Margarita Gloßner. 
 
In der nächsten Saison, die im September wieder beginnt, werden wir 
mit 3 Jugendmannschaften an den Start gehen. Die 1.Mannschaft in 
der 2.Kreisliga, die 2.Mannschaft in der 3.Kreisliga und die 
3.Mannschaft in der Miniliga. 
 

Kerstin Hemrich / Tischtennis 
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Tennis 

Die Tennissaison 2008 ist in vollem Gange; jedes Mitglied des TSV-
Reichenberg kann die Tennisplätze nutzen. Auch Nichtmitglieder 
können zusammen mit einem TSV-Mitglied die Tennis-Plätze benut-
zen. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen am 
Tennisplatz. 
Der TSV wünscht Ihnen einen guten Aufschlag, schönes Wetter und 
eine verletzungsfreie, sportliche Saison. 
 
Spielzeit:  Täglich von 7:00 bis Einbruch der Dunkelheit   
   (maximal 22:00 Uhr) 
 
Platzkarten: 

 Erwachsene         4,50 € 
  Erwachsene - Doppel / pro Person     3,50 € 

 Kinder & Jugendliche         2,00 € 
 Kinder & Jugendliche - Doppel / Person   2,00 € 
 
 Gäste Erwachsene        6,00 € 
 Gäste Kinder & Jugendliche     2,00 € 

 
Saison-Karte: 
           
    Erwachsene:        60,00 € 
     Kinder & Jugendliche:     25,00 € 
     
    Gäste Erwachsene:      90,00 € 

                Gäste Kinder & Jugendliche    25,00 € 
 
Verkaufsstellen für Platzkarten: 

  Sport Giese     Unterer Weinberg 6 a 
    Blumenlädle Kaderschabek Bahnhofstrasse 4 
    Rudolf Eyrich    Guttenberger Str. 26 
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Tennis - Training: 
 

Das Kinder- und Jugendtraining ist mittwochs und freitags von 16:00 
bis 18:00 Uhr. 
Für interessierte Kinder und Jugendliche besteht die Möglichkeit, 
einmal an einem Probetraining teilzunehmen. 
Tra iner-Stunden können d irekt be i Herrn Hiltmann,  
Tel.  0171 612 78 67 gebucht werden. 
 
Neu ab 2008: 

 
Aufgrund der allgemein gestiegenen Kosten mussten auch wir die 
Preise für die Platznutzung etwas anheben (alte Platzkarten können 
noch aufgebraucht werden). 
Sie haben jedoch die Möglichkeit, diese Erhöhung durch entspre-
chende Arbeitsleistungen während der Saison zumindest teilweise zu 
kompensieren. 
Weitere Informationen können Sie den Aushängen am Tennisplatz 
entnehmen. 
 

H. Eschenbacher, Tennisabteilung 
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Mutter/Vater - Kind - Turnen  
Stabwechsel von Irena Hiller an Nadine Oeckler 
 
 
Im Februar 2006 fing alles an. Auf Anregung von Übungsleiterin Ire-
na Hiller und Marika Hartmann, bot unsere Turn- und Gymnastikab-
teilung erstmals das sogenannte Mutter-Kind-Turnen an. Zum Beginn 
kamen fünf Kinder und deren Mütter. Inzwischen nehmen regelmäßig 
zehn und mehr Kinder in Begleitung das Angebot des TSV Reichen-
berg war. Auch einige Väter vertreten hin und wieder die Mütter zur 
Turnstunde. Ebenso wurden Tanten und Omas schon gesichtet, was 
belegt, dass niemand gerne die Turnstunde in der Wolffskeelhalle 
ausfallen läßt. 
 
Irena Hiller, ausgebildete und aktive Leichtathletiktrainerin, arbeitete 
für jede Übungsstunde abwechslungsreiche Trainingspläne aus. Die 
Übungen sind vielseitig und in unterschiedlichen Schwierigkeitsgra-
den, so daß jedes Kind zwischen 1 1/2 und 3 Jahren Spaß hat und er-
folgreich Übungen absolvieren kann. Hier kann man auch schon er-
kennen, das die Zielgruppe nur rund zwei Jahre im Mutter-Kind-Alter 
ist. Die Gruppe verändert sich ständig, es werden Kinder ans Kinder-
turnen abgegeben und neue aufgenommen. 
 
Nun mußte die Übungsleiterin abgegeben werden. Irena Hiller hat 
mittlerweile das zweite Baby und kann die Übungsstunden nicht 
mehr abhalten. Wir danken Ihr von ganzen Herzen für Ihren Einsatz. 
Fast nahtlos konnte Nadine Oeckler als Übungsleiterin die Aufgabe 
von Irena übernehmen. Sie wird in Kürze ihre Übungsleiterausbil-
dung absolvieren. Im nächsten Sport-Info möchten wir sie Ihnen 
noch näher vorstellen. Wer mal schnuppern möchte oder sich an-
schließen will, kommt einfach mal mit Turnsachen bei den Übungs-
stunden vorbei. Das Mutter/Vater-Kind-Turnen findet immer Mitt-
wochs von 15:15 bis 16:15 Uhr in der Wolffskeelhalle statt. Nadine 
Oeckler und die Gruppe freuen sich auf Sie. 
 

Wilfr ied Hartmann 
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Die Gymnastik-Abteilung des TSV Reichenberg 
 

Jazzdance-Gruppe 
 

Fleißig wie immer trainierten unsere Jazzdance-Gruppen jeden 
Dienstag von 14-17 Uhr, zur Zeit aber nicht im Sportheim sondern 
bis zu den Sommerferien in der Wolffskeelhalle. 
Seit Fasching verstärkten 4 Neue die Gruppen, es dürfen aber gerne 
weitere tanzwillige Mädchen und Buben dazukommen. Einfach mal 
vorbeikommen und reinschnuppern. Außer bei den Faschingsveran-
staltungen des TSV sind die Mädels bei den Senioren der AWO in der 
Zellerau aufgetreten. Weiterhin werden sie beim Sportfest am 13.7. 
am Sportplatz und am 19.7. bei den Senioren im Juliusspital einen 
Auftritt haben . Ihre Vorführung am Kath. Pfarrfest fiel leider dem 
Regen zum Opfer. Beim Schulfest, bei dem sich die Vereine der 
Marktgemeinde vorstellen konnten, nahm Marion Kleindienst für den 
TSV Reichenberg mit ihrer Jazzdance-Gruppe teil. 
 
 

Kinderturnen 
 

Auch das Team vom Kinderturnen zeigte beim Schulfest einen Teil 
der Möglichkeiten, die das Kinderturnen sportlichen, aber auch weni-
ger sportlichen Kindern bietet. An der Sprossenwand, am Barren und 
an den Ringen konnten die Schulkinder ihre Kraft, Geschicklichkeit 
und Ausdauer erproben. Wir stellten fest, dass unsere Kids, die schon 
seit Kindergartenalter regelmäßig zum Kinderturnen kommen, locker 
die Übungen bewältigten, während andere, die außer dem Schulsport 
keinen Sport treiben, sich sichtlich schwer taten. 
Darum: Kinderturnen ist der Einstieg in ein sportliches, gesundes Le-
ben und der Grundstein für viele andere Sportarten. 

Damengymnastik 
 

Die Damengymnastik-Gruppe, die jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 
20.30 Uhr in der Wolffskeelhalle trainiert, ist laut ihrer Übungsleite-
rin Renate Windl eine sehr stabile Gruppe geworden.  



43 



44 

Viele Sportlerinnen haben erkannt, nur wer regelmäßig Sport treibt 
kann seine Beweglichkeit und Ausdauer verbessern. Nicht nur auf 
dem nachfolgenden  Bild sondern auch während der Übungsstunden 
herrscht eine fröhliche lockere Stimmung. 

Damenfitnessgruppe on Tour 
 

Am Freitag den 13.6.2008 um 8.05 Uhr starteten wir zu unserem 
diesjährigen Wanderwochenende. Wir fuhren mit dem ICE nach 
München und von dort mit der Regionalbahn an den Spitzingsee. Im 
BLSV-Haus Bergsee fanden wir ein sehr gutes Quartier. Nachdem die 
Zimmer verteilt und die Rucksäcke ausgepackt waren, erkundeten 
wir mit leichtem Gepäck die Gegend rund um den Spitzingsee. Nach 
Stärkung mit Kaffee und Kuchen wanderten wir auf die Untere und 
Obere Firstalm. Am Samstag starteten wir dann nach einem reichhal-
tigen Frühstück und mit einem Lunchpaket versehen zum Rosskopf, 
auf dessen Gipfel das nachstehende Bild entstand. Nach einer kräfti-
gen Brotzeit ging es dann an den teils abenteuerlichen Abstieg. Etwas 
dreckig aber wohlbehalten kam die ganze Gruppe unten an und freute 
sich auf die Entspannung in der Sauna, die zu dem sehr schönen 
BLSV-Haus Bergsee gehörte.  
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Nach dem Abendessen ging es dann bei Märchen, Mensch ärgere 
dich nicht und anderen Gesellschaftsspielen lustig zu. Am Sonntag 
machten wir uns wieder auf die Heimreise, wobei wir aber am 
Schliersee noch einen Zwischenstopp einlegten. Um 18.15 Uhr ka-
men wir dann alle wieder gesund und verletzungsfrei am Würzburger 
Bahnhof an und alle waren der Meinung: Schön war es wieder! 
 

Jeder hat die Chance sich durch Sport fit zu halten, 
 man muss sie nur nutzen. 

Ihre Regine Endres, Vorstand Gymnastik 
Kontakt: Regine Endres, Burkardinerstr. 29, 97234 Reichenberg 

Tel.: 0931/67800 oder 0151/56935861 
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Seniorengymnastik 

Das obige Bild zeigt einen Teil der Senioren-Gymnastikgruppe an der Spros-
senwand und mit dem Theraband. 
Symbolhaft wird durch dieses Bild die Breite der sportlichen Aktivitäten deut-
lich, die sich diese „älteren Jahrgänge“ noch zutrauen. 
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Harry Wessling 
 
Harry Wessling wurde am 01.01.1970 mit 
30 Jahren Mitglied im TSV Reichenberg. 
Im Jahre 2002 wurde er vom BLSV für 30 
Jahre Mitgliedschaft im TSV geehrt. Harry 
Wessling war in früheren Jahren aktiver 
Spieler und als Trainer im Jugendbereich 
tätig.  
 

Der TSV wird sich des Verstorbenen 
stets in Dankbarkeit erinnern. 
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TSV - Termine  
 

 
11.07.2008 bis 13.07.2008  Sportfest TSV 
 
06.09.2008     Altpapiersammlung 
 
01.11.2008     Sichelsgrundlauf TSV 
 
21.11.2008     Jahreshauptversammlung TSV 
 
06.12.2008     Altpapiersammlung 
 
13.12.2008     Weihnachtsfeier TSV 2008 Erwachsene 
 
14.12.2008     Weihnachtsfeier TSV 2008 Jugend 
 
 
Die Vorstandschaft des TSV bittet die Vereinsmitglieder, sich insbesondere 

den Termin der Jahreshauptversammlung am 21. November 2008 
um 20.00 Uhr im Vereinsheim vorzumerken. 

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe 
ist  der 21. 11. 2008 

 
Das nächste Heft erscheint am 06. 12. 2008 



 


